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UA 1K Markierungsfarbe 
lösemittelhaltig 

 

� Spielfeldmarkierung 

�  für UA versiegelte Sportböden 
 
    

Untergrund: 
 

Angeschliffene (120er Körnung) mit UA versiegelte 
Sportböden.  
 
 

Verarbeitungshinweise: 
 

Vor Gebrauch kräftig schütteln. 
 
Die Markierung wird nach der ersten 
Versiegelungsschicht mit Rolle oder Pinsel 
aufgetragen. Abhängig vom Farbton muss die 
Markierung eventuell ein zweites Mal nach 
Zwischenschliff aufgetragen werden. Die 
Begrenzung der Markierungsfarben erfolgt durch 
ein glattes, geeignetes Klebeband. Um eine 
Unterwanderung zu vermeiden, muss das 
Klebeband fest auf dem Untergrund haften. 
Nach dem Antrocknen der Markierungsfarbe das 
Klebeband entfernen, um ein Ausfransen der 
Linien zu vermeiden. 
 
Farbtöne nach RAL: 
weiß (9010), schwarz (9005), orange (2003), 
blau (5010), grün (6010), gelb (FR 811), 
rot (3000). 
 
 

Verbrauch: 
 

Berechnung für Spielfeldmarkierung, abhängig von 
der Art des Spielfeldes: 
 
100 – 120 ml/m² - je nach Farbton und Intensität. 
1 m² = 20 laufende Meter bei 5 cm Linienbreite. 
Für 100 laufende Meter werden ca. 0,5 – 0,7 l 
benötigt. 
 

Verdünnung: UA-Verdünnung V 28 
 

Anwendung Werkzeug  Trockenzeit 
 
Beschichtung: 
 
1 x UA 490 
+10 – 20 % 
Verdünnung V 28    ca. 8 h 
 
Zwischenschliff: 
 
 
 

eukula UA-Markierungsfarbe 
auftragen     ca. 16 h 
 
 
1 x UA 490     ca. 16 h 
 
    
Zwischenschliff: 
 
1 x UA 490 
bzw. UA 491     ca. 24 h 
 
 
Endhärte   nach ca. 8 – 10 Tagen 
 
 
 

Trocknung: 
 

Hier handelt es sich um Zirkawerte, abhängig von 
Raum- und Bodentemperatur sowie Luftfeuchte. 
 
Reinigung der Arbeitsgeräte: 

 
Sofort nach Gebrauch mit UA-Verdünnung V 28 oder  
Waschverdünnung V 29. 
 

 
Lagerfähigkeit: 
 
Kühl und trocken im Originalgebinde 18 Monate. 
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Kennzeichnung:  

 
 

GefStoffV: N Umweltgefährlich 
 

A ADR-RID: 3 

UN-Nr.: 1263 
 

Giscode: KH 1  
    

R-Sätze: 10 Entzündlich 
 51/53 Giftig für Wasserorganismen, 
   kann in Gewässern länger- 
   fristig schädliche Wirkungen  
   haben. 

66 Wiederholter Kontakt kann zu 
spröder oder rissiger Haut 
führen. 

67 Dämpfe können Schläfrigkeit 
und Benommenheit ver-
ursachen. 

 

S-Sätze:  24   Berührung mit der Haut  
  vermeiden. 

38  Bei unzureichender Belüftung 
Atemschutzgerät anlegen. 

51  Nur in gut gelüfteten 
Bereichen verwenden. 

61  Freisetzung in die Umwelt 
vermeiden. Besondere 
Anweisungen einholen 
/Sicherheitsdatenblatt zu Rate 
ziehen. 

23  Dampf nicht einatmen. 
 

P-Sätze:  99  Enthält 2-Butanonoxim,  
   Fettsäure, C6-19 verzweigt,  
   Cobalt (2+)salze. Kann  
   allergische Reaktionen  
   hervorrufen. 

 
Lösemittelhaltige Produkte können bei nicht 
ausreichender Belüftung zu Geruchsbelästigung 
führen. Hierfür schließen wir jegliche Haftung aus. 
 
 

  
 
Entsorgung: 
 
Nicht in die Kanalisation.  
Flüssige Reste sind Sondermüll.  
 

 Warnhinweis – Selbstentzündungsgefahr: 
 

    Getränkte Arbeitsmittel, wie z. B. Tücher,  
    Vliese, Schleifstaub u.ä. luftdicht in Metallbehälter 

verschließen oder mit Wasser tränken und 
brandsicher entsorgen.  
 
 
Weitere Informationen siehe Sicherheitsdatenblatt. 

 


